
 
 
 

Satzung zur Änderung der Fachstudien- und Prüfungsordnung 
für den Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik der  

Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der 
Universität Erlangen-Nürnberg - FPOWiPäd -  

 
Vom 24. Februar 2010 

 
 
Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 in Verbindung mit Art. 61 Abs. 2 des Bayerischen 
Hochschulgesetzes (BayHSchG) erlässt die Universität Erlangen-Nürnberg folgende 
Änderungssatzung: 
 
 

§ 1 
 
Die Fachstudien- und Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Wirtschafts-
pädagogik der Rechts- und Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität 
Erlangen-Nürnberg - FPOWiPäd - vom 1. Dezember 2009 wird wie folgt geändert: 
 
1. In § 2 Abs. 1 Satz 3 wird nach Nr. 5 folgende neue Nr. 6 eingefügt: 
 „6. insbesondere ein Bachelorabschluss in Wirtschaftsmathematik“. 
 Die bisherige Nr. 6 wird zur neuen Nr. 7. 
 
2. In der Anlage 1 erhalten die Tabellen folgende neue Fassung: 
 



„ 
Überblickstabelle Studienverlauf Vollzeit      
Studienplan Master Wirtschaftspädagogik         
Studienrichtung I 1 2 3 4 
    ECTS ECTS ECTS ECTS ECTS
Berufs- und wirtschaftspädagogischer Pflichtbereich 40      
Modul Berufs- und wirtschaftspädagogische Didaktik 10 5 5   
Modul Grund- und Erstausbildung 5 5     
Modul Empirische Forschung in der Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik 10  10   
Modul Berufs- und wirtschaftspädagogischer Wahlbereich 5    5  
Modul Schulpraktische Studien II 10    5 5

Fachwissenschaftlicher Pflichtbereich, es sind 6 Module zu 
wählen 30      
Prozess- und Wertschöpfungsmanagement 5 5     
Business Strategy 5 5     
Konzernrechnungslegung 5 5     
Controlling of Business Systems  5 5     
Change Management 5  5   
Arbeitsmarktökonomie 5 5     
Organisationspsychologie 5    5  
Technology and Innovation Management 5  5   

Fachwissenschaftlicher Wahlbereich: Vertiefung aus 6 
Wahlbereichen 30  10 15 5

1 Block wählbar aus den fachwissenschaftlichen Blöcken der 
Wirtschaftspädagogik       
Block 1: Management im Gesundheitssektor       
Block 2: Management industrieller Unternehmen       
Block 3: Dienstleistungsmanagement       
Block 4: Marketingmanagement       
Block 5: Finance, Auditing, Controlling, Taxation        
Block 6: Arbeitsmarkt und Personal        
Masterarbeit 20      
Masterarbeit 20     20
 ECTS 120 30 30 30 30



 
       
       
Überblickstabelle Studienverlauf Vollzeit      
Studienplan Master Wirtschaftspädagogik         
Studienrichtung II 1 2 3 4 
    ECTS ECTS ECTS ECTS ECTS 
Berufs- und wirtschaftspädagogischer 
Pflichtbereich   40        
Modul Berufs- und wirtschaftspädagogische Didaktik 10 5 5     
Modul Grund- und Erstausbildung 5 5       
Modul Empirische Forschung in der Berufs- und Wirtschaftspädagogik 10  10     
Modul Berufs- und wirtschaftspädagogischer Wahlbereich 5    5   
Modul Schulpraktische Studien II 10    5 5 
Fachwissenschaftlicher Wahlbereich* 15        
wählbar aus fachwissenschaftlichem Pflichtbereich der Studienrichtung I 5 5       
wählbar aus fachwissenschaftlichem Pflichtbereich der Studienrichtung I 5   5     
wählbar aus fachwissenschaftlichem Pflichtbereich der Studienrichtung I 5     5   
Zweitfach* 45        

Wird vom jeweiligen Fachvertreter festgelegt ggf. Zulassungsvoraussetzungen siehe Anlage 3 45 15 10 15 5 
Masterarbeit 20        
Masterarbeit 20      20 
 ECTS 120 30 30 30 30 
* Je nach dem individuellen Profil des Studiums kann die ECTS-Kombination variiert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Überblickstabelle Studienverlauf Teilzeit          
Studienplan Master Wirtschaftspädagogik                 
Studienrichtung I 1 2 3 4 1 2 3 4 
    ECTS ECTS ECTS ECTS ECTS ECTS ECTS ECTS ECTS
Berufs- und wirtschaftspädagogischer Pflichtbereich 40          
Modul Berufs- und wirtschaftspädagogische Didaktik 10 5 5       
Modul Grund- und Erstausbildung 5     5      
Modul Empirische Forschung in der Berufs- und 
Wirtschaftspädagogik 10       10   
Modul Berufs- und wirtschaftspädagogischer Wahlbereich 5        5  
Modul Schulpraktische Studien II 10        5 5   

Fachwissenschaftlicher Pflichtbereich, es sind 6 Module zu 
wählen 30          
Prozess- und Wertschöpfungsmanagement 5 5         
Business Strategy 5     5       
Konzernrechnungslegung 5 5         
Controlling of Business Systems  5      5    
Change Management 5  5       
Arbeitsmarktökonomie 5     5      
Organisationspsychologie 5       5    
Technology and Innovation Management 5  5        
Fachwissenschaftlicher Wahlbereich: Vertiefung aus 6 
Wahlbereichen 

30

 5  15 5  5  

1 Block wählbar aus den fachwissenschaftlichen Blöcken der 
Wirtschaftspädagogik (Block bestehend aus 6 Modulen)           
Block 1: Management im Gesundheitssektor           
Block 2: Management industrieller Unternehmen           
Block 3: Dienstleistungsmanagement           
Block 4: Marketingmanagement           
Block 5: Finance, Auditing, Controlling, Taxation            
Block 6: Arbeitsmarkt und Personal            
Masterarbeit 20          
Masterarbeit 20        5 15
 ECTS 120 15 15 15 15 15 15 15 15
 



           
Überblickstabelle Studienverlauf Teilzeit          
Studienplan Master Wirtschaftspädagogik                 
Studienrichtung II 1 2 3 4 1 2 3 4 
    ECTS ECTS ECTS ECTS ECTS ECTS ECTS ECTS ECTS 
Berufs- und wirtschaftspädagogischer Pflichtbereich 40           
Modul Berufs- und wirtschaftspädagogische Didaktik 10 5 5        
Modul Grund- und Erstausbildung 5    5       
Modul Empirische Forschung in der Berufs- und Wirtschaftspädagogik 10       10    
Modul Berufs- und wirtschaftspädagogischer Wahlbereich 5        5   
Modul Schulpraktische Studien II 10      5 5    
Fachwissenschaftlicher Wahlbereich* 15           
wählbar aus fachwissenschaftlichem Pflichtbereich der Studienrichtung I 5 5         
wählbar aus fachwissenschaftlichem Pflichtbereich der Studienrichtung I 5   5         
wählbar aus fachwissenschaftlichem Pflichtbereich der Studienrichtung I 5    5        
Zweitfach* 45           

Wird vom jeweiligen Fachvertreter festgelegt ggf. Zulassungsvoraussetzungen 
siehe Anlage 3 45 5 5 5 15 10  5   
Masterarbeit 20           
Masterarbeit 20        5 15 
 ECTS 120 15 15 15 15 15 15 15 15 
* Je nach dem individuellen Profil des Studiums kann die ECTS-Kombination variiert werden.     
                     „ 

 
 

§ 2 
 

Die Satzung tritt am 1. April 2010 in Kraft. 
 



 
 
 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Universität Erlangen-Nürnberg vom 
10. Februar 2010 und der Genehmigungsfeststellung des Rektors vom 15. Februar 2010. 
 
 
Erlangen, den 24. Februar 2010 
 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. Karl-Dieter Grüske 
Rektor 
 
 
Die Satzung wurde am 24. Februar 2010 in der Universität Erlangen-Nürnberg niedergelegt; die 
Niederlegung wurde am 24. Februar 2010 durch Anschlag in der Universität Erlangen-Nürnberg 
bekannt gegeben. Tag der Bekanntmachung ist der 24. Februar 2010. 
 
 
 


